
Ein durch einen dunklen Frontzahn ver-

ändertes Lächeln kann mittels einer zahn-

ärztlichen Bleachingbehandlung minimal-

invasiv und für den Patienten höchst zufrie-

denstellend als auch kostengünstig in ein

wieder unbeschwertes Lächeln verwandelt

werden. Laut Umfragen sind mehr als 90%

der Patienten mit den Ergebnissen einer äs-

thetischen Behandlung verfärbter und

gelblicher Zähne durch Aufhellung mit

Bleachingmaterial unter zahnärztlicher

Kontrolle hoch zufrieden. Um dieses Verfah-

ren in der Praxis sicher und vorhersagbar zu

machen, bedarf es jedoch der genauen

Kenntnis der Ätiologie der Verfärbung so-

wie eine strenge Indikationsstellung hin-

sichtlich der damit verbundenen Risiken

und Grenzen.

Fallbeispiel

Eine junge Patientin stellte sich in unserer

Praxis mit dem Wunsch nach einer helleren

Zahnfarbe vor. Ihre Zähne 12–21 waren be-

reits mit keramischen Kronen versorgt. Im

Rahmen der Beratung und Aufklärung

wurde auch die anschließende Neuversor-

gung der überkronten Zähne besprochen.

In vielen Fällen empfiehlt es sich mit dem

Bleaching bei nur einem Kiefer zu begin-

nen, das Ergebnis kann so gut gezeigt und

die Wünsche des Patienten ausgelotet 

werden. 

Einsteigen in das Bleaching

Bleichen mit tiefgezogenen Schienen und

entsprechenden Gelen in der Praxis oder zu
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Manche Kollegen stehen dem Thema Bleaching immer noch
skeptisch gegenüber und zögern, Bleaching in das Behand-
lungsspektrum der Praxis aufzunehmen. Parallel dazu wächst
die Zahl der Patienten, die ihre Zähne und deren Farbe 
bewusster wahrnehmen. Viele Menschen leiden darunter, 
dass ihre Zähne nicht den ästhetischen Idealvorstellungen 
entsprechen.
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Abb. 1: Ausgangssituation: Zahnfarbe der vorhan-

denen Restauration A3,5.

Abb. 2: Zahnfarbe nach dreiwöchiger Anwendung

von VivaStyle 16%. Deutlich zu erkennen die Auf-

hellung der natürlichen Zähne im Vergleich zu den

vorhandenen Restaurationen.
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Hause ist eine etablierte Methode, wenn

auch nicht so spektakulär für den Patienten

wie mit dem Laser oder UV-Licht. Tiefgezo-

gene Schienen lassen sich relativ einfach

aus thermoplastischem Material auf Gips-

modellen anfertigen. Wenn nicht schon vor-

handen, so lohnt sich die Anschaffung eines

einfachen Tiefziehgeräts für die Praxis. 

Carbamidperoxid – 
Mittel der Wahl

Carbamidperoxid ist in verschiedenen Kon-

zentrationen auf dem Markt. Grundsätzlich

lassen sich mit höheren Konzentrationen

schneller sichtbare Ergebnisse erzielen,

aber gleichzeitig steigt das Risiko der rever-

siblen Nebenwirkungen wie Brennen der

Gingiva oder Hypersensibilitäten. Wichtig

ist eine klare Richtlinie zur Anwendung für

den Patienten. Gemäß dem Konzept wurde

initial bei unserer Patientin der Oberkiefer

mittels Schiene mit dem 16% Carbamidper-

oxid VivaStyle gebleicht. Die Anwendung

erfolgte pro Tag eine Stunde und erstreckte

sich über einen Zeitraum von drei Wochen.

In einer anschließenden Recallsitzung ent-

schied sich die Patientin für die Ausdehnung

der Behandlung auf den Unterkiefer. Die

Abbildung 2 zeigt den Zustand nach Ab-

schluss der Bleachingtherapie.

Im Vergleich zu den Kronen an den Zähnen

12, 11 und 21 wird der Aufhellungseffekt

deutlich. Die gewonnene Aufhellung geht in

der Regel wieder ein wenig zurück, sodass

mindestens zwei Wochen bis zur weiteren

Versorgung zu warten ist. In diesem Fall er-

folgte die Neuversorgung mit Krone nach

zwei Monaten.

In Abbildung 3 sind die präparierten

Stümpfe zu sehen. Die ursprüngliche Den-

tinfarbe steht im Kontrast zu den aufgehell-

ten Nachbarzähnen. In diesen Fällen muss

nicht auf die ästhetischen Vorzüge einer

Glaskeramik verzichtet werden. Es gibt Voll-

keramiksysteme (z.B. IPS e.max), die Roh-

linge in unterschiedlichen Transluzenzstu-

fen bieten. Hier wurde ein eher opaker 

Rohling gewählt, um die Stumpffarbe abzu-

decken. 

Deshalb fiel die Wahl auf IPS e.max Press

mit der Verblendkeramik IPS e.max Ceram.

Neben den ästhetischen Möglichkeiten hat

die Keramik den Vorteil, dass sie aufgrund

der höheren Biegefestigkeit auch konven-

tionell zementiert werden kann. Wenn mög-

lich, so bevorzugen wir die adhäsive Befes-

tigung unter Verwendung eines ästheti-

schen Dualzements. Variolink II hat sich seit

Jahren in der Praxis bewährt. Insbesondere

die Möglichkeit, mit der Compositefarbe die

Farbwirkung der Restauration zu verbes-

sern, erweist sich in manchen Fällen als hilf-

reich.

Das Abschlussbild spricht für sich, die Kro-

nen fügen sich harmonisch in die Front ein

und komplettieren das Ergebnis in Form

und Farbe.

Fazit

Das Aufhellen verfärbter Zahnsubstanz

lässt sich sinnvoll in ein Praxiskonzept ein-

binden, welches dem Patienten leicht die

Schwellenangst „Zahnbehandlung“ nimmt.

Da diese Behandlung immer aber auch un-

ter zahnärztlicher Kontrolle stattfinden

muss, bekommt er zugleich auch eine fun-

dierte, individuelle zahnärztliche Aufklä-

rung und Beratung. Gleichzeitig findet hier-

bei eine Sensibilisierung des Patienten hin

zur Prophylaxe und hochwertiger zahnärzt-

licher Versorgung statt. Die Kombination

aus Vollkeramik und Bleaching lässt sich so

sinnvoll in ein ästhetisches Praxiskonzept

integrieren, sodass sehr unkompliziert und

mit einer hohen Erfolgsquote dem Patient

ein schöneres Lächeln geschenkt werden

kann.�
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Abb. 3: Präparation und Situation nach der Zementierung.

Abb. 4: Vergleich Vor-

her – Nachher.
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